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Kreuzlingen - 13 March 2010 - 2 May 2010
Gilgian Gelzer - round the corner


Gilgian Gelzer: Off the Wall, 2009
Installationsansicht Lennon Weinberg Gallery, New York
Click on image to enlarge.
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Zeichnung und Fotografie


Seit 30 Jahren begleitet die Fotografie den klassischen Zeichner Gilgian Gelzer.


Aus dem Fundus seiner oftmals durch die Fenster von Zügen aufgenommenen Fotografien schöpft
der 1951 in Basel geborene Künstler für seine zeichnerischen und malerischen Arbeiten. Diese
entstehen intuitiv, sind unmittelbare Erkenntnis, fussen nicht auf Reflexion. Sie sind eine Folge von
Assoziationen, die sich an das Wesentliche herantasten. Im besten Kleist'schen Sinne eine
bildnerische Analogie zum "Allmählichen Verfertigen der Gedanken beim Reden".


Am Ende stehen Bilder und Zeichnungen voller überbordender Intensität. Überlagern, Überdecken,
Verschleiern, gleichzeitig vermeintliche Ordnung und Dichte sind die Zutaten für Gelzers Arbeiten,
die nicht selten in einem implodierenden Ganzen gipfeln. Dieses Ganze verweigert sich zunächst
dem Blick. Verwirrt, zieht an, stößt ab, fasziniert.


Im Kunstraum Kreuzlingen erhält der inzwischen in Paris lebende Künstler nach großen Schauen im
FRAC Auvergne und im Musée de l'Abbaye-Sainte-Croix des Sabbles D'Olonne seine erste
institutionelle Einzelausstellung in der Schweiz. Mit "round the corner" vereinnahmt der Künstler in
raumgreifenden Wandzeichnungen die gesamte Ausstellungsarchitektur und sprengt klassische
Bildformate. Fotoarbeiten verdeutlichen die Verbindung zwischen den künstlerischen Medien.


Kunstraum Kreuzlingen
Bodanstrasse 7a
8280 Kreuzlingen


www.kunstraum-kreuzlingen.ch


Phone: +41 71 671 15 28
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Exhibition
13 March 2010 - 2 May 2010
Online since 8 March 2010


Opening Hours: 
Fr 15 - 20 Uhr, Sa/So 13 - 17 Uhr


Opening:
12 March 2010 - 19:00
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KREUZLINGEN Seit 30 Jahren be-
gleitet die Fotografie den klassi-
schen Zeichner Gilgian Gelzer.
Aus dem Fundus seiner oftmals
durch die Fenster von Zögen auf-
genommenen Fotografien schöpft
der 1951 in Basel geborene Kiinst-
ler fiir seine zeichnerischen und
malerischen Arbeiten. Diese ent-
stehen intuitiv, sind unmittelbare
Erkenntnis, fussen nicht auf Refle-
xion. Sie sind eine Folge von As-
soziationen, die sich an das We-


round the corner
sentliche herantasten. Im besten
Kleist'schen Sinne eine bildneri-
sche Analogie zum «Allmählichen
Verfertigen der Gedanken beim
Reden». Am Ende stehen Bilder
und Zeichnungen voller überbor-
dender Intensität. Überlagern,
Überdecken, Verschleiern, gleich-
zeitig vermeintliche Ordnung und
Dichte sind die Zutaten für Gelzers
Arbeiten, die nicht selten in einem
implodierenden Ganzen gipfeln.
Dieses Ganze verweigert sich zu-


nächst dem Blick. Verwirrt, zieht
an, stößt ab, fasziniert. Im Kunst-
raum Kreuzlingen erhält der in-
zwischen in Paris lebende Kiinstler
nach Schauen im FRAC Auvergne
und im Musèe de l'Abbaye-Sainte-
Croix des Sabbles D'Olonne seine
erste institutionelle Einzelausstel-
lung in der Schweiz. Vernissage:
Freitag, 12. März um 19. 30 Uhr
mit Paul Tanner, Zürich








ARGUSO ARGUS der Presse AG Rüdigerstrasse 15 Postfach CH-8027 Zürich
ME DIENBEOBACHTUNG Tel. 044 388 82 00 Fax 044 388 82 01 WWW argus.ch


Gi!glen Gelzer
Sa, 13.3.So, 2.5.
Kunstraum Kreuzlingen


Der klassische Zeichner
Gilgian Gelzer, Paris, ar-
beitet intensiv mit der
Fotografie. Aufnahmen
macht er oft durch Fens-
ter, um eine Verfrem-
dung zu erzielen. Dies
wiederum inspiriert ihn
in seinem kiinstlerischen
Ausdruck und schlägt
sich in seiner Malerei
nieder.


, i








Kuratorengespräch
KREUZLINGEN Das Kuratorenge-
spräch von morgen Sonntag um 11 Uhr
im Kunstraum Kreuzlingen dreht sich
um Gilgian Gelzer. Seit 30 Jahren be-
gleitet die Fotografie den klassischen
Zeichner. Aus dem Fundus seiner oft
durch die Fenster von Zügen aufge-
nommenen Fotografien schöpft der
Künstler für seine zeichnerischen und
malerischen Arbeiten. Im Kunstraum
Kreuzlingen erhält der inzwischen in
Paris lebende Künstler seine erste
institutionelle Einzelausstellung in der
Schweiz. Mit «round the corner» verein-
nahmt der Künstler in raumgreifenden
Wandzeichnungen die gesamte Aus-
stellungsarchitektur und sprengt klas-
sische Bildformate. Fotoarbeiten ver-
deutlichen die Verbindung zwischen
den künstlerischen Medien.


Leben und Zeit des Anton B.








«round the corner»
Seit 30 Jahren begleitet die Fo-


tografie den klassischen
Zeichner Gilgian Gelzer. Aus dem
Fundus seiner oftmals durch die
Fenster von Zögen aufgenomme-
nen Fotografien schöpft der 1951
in Basel geboreneler för
seine zeichnerischen und maleri-
schen Arbeiten. Diese entstehen
intuitiv, sind unmittelbare Er-
kenntnis, fussen nicht auf Refle-
xion. Sie sind eine Folge von As-
soziafionen, die sich an das We-
sentliche herantasten. Im besten
Kleist'schen Sinne eine bildneri-
sche Analogie zurn «Allmähli-
chen Verfertigen der Gedanken
beim Reden».


Am Ende stehen Bilder und
Zeichnungen voller iiberborden-
der Intensität. Überlagern, fiber-
decken, Verschleiern, gleichzeitig
vermeintliche Ordnung und Dich-
te sind die Zutaten för Gelzers
Arbeiten, die nicht selten in ei-
nem implodierenden Ganzen gip-


feln. Dieses Ganze verweigert
sich zunächst dem Mick. Ver-
wirrt, zieht an, stösst ab, faszi-
niert.


Im Kunstraum Kreuzlingen
erhält der inzwischen in Paris le-
bende Kiinstler nach grossen
Schauen im FRAC Auvergne und
im Musèe de l'Abbaye-Sainte-
Croix des Sabbles D'Olonne seine
erste institutionelle Einzelaus-
stellung in der Schweiz.


Mit «round the corner» ver-
einnahmt der Kiinstler in raum-
greifenden Wandzeichnungen die
gesamte Ausstellungsarchitektur
und sprengt klassische Bildfor-
mate. Fotoarbeiten verdeutlichen
die Verbindung zwischen den
kiinstlerischen Medien.


Die Vernissage zur Ausstel-
lung ist am Freitag, 12. März um
19.30 Uhr mit Paul Tanner im
Kunstraum Kreuzlingen an der
Bodanstrasse 7a.


Thurgaulsche Kunstgesellschaft


de Sp.:I, Kre.amo. =1102=1








Kalkuliertes Chaos
Der Kunstraum Kreuzlingen zeigt
Gilgian Gelzers raumgreifende
Zeichnungen


VON JOACHIM SCHWITZLER


Diese Kunst läßt sich nicht einfach in die
Tasche stecken. Zu Gast im Kunstraum
Kreuzlingen, sind Gilgian Gelzers Zeich-
nungen buchstäblich raumgreifend und
installativ, für ihren Transport bedarf es
einer Spedition und ein paar kräftiger
Männer - vom Jawort des Kurators Ri-
chard Tisserand einmal abgesehen. Der
Künstler aus Basel, der in Paris lebt und
arbeitet, hat Graphit direkt und rundum
auf die drei mobilen, voluminösen Stell-
wände aufgetragen. Round the Cor-
ner", so der Ausstellungstitel, ist nicht
nur wörtlich umgesetzt.


Angesichts der wechselseitigen Bezie-
hung von Zeichnung und Installation
stellt sich die Frage, ob Betrachter sich
noch in einer Ausstellung befinden oder
bereits selbst Teil der Zeichnung gewor-
den sind - und ob so ihre Bewegungen
um die Stellwände herum und im übri-
gen Raum entlang durch deren Linea-
ment grundsätzlich gespiegelt werden.
Deren Formensprache ist relativ
schlicht und ist hauptsächlich durch
Wiederholung und Variation bestimm-
ter Ausgangssituationen geprägt. Das-
selbe gilt auch für die Glas gerahmten
(und noch handlichen) sechs Zeichnun-
gen gleich im Eingangsbereich.


Ausschnitt aus einer der großformatigen
Arbeiten Gelzers. BILD: SCHWITZLER


Besonders eindrucksvoll wirken die
großformatigen Zeichnungen auf Pa-
pier. Graphit und wasserlösliche Farb-
stifte stiften hier das umfangreiche viel-
schichtige Lineament. Inwieweit sie auf
einem kalkulierten Chaos" beruhen
oder sie rein zufällig" entstehen, lässt
sich von außen schwer sagen. Ebenso,
ob Gilgian Gelzer (geboren 1951) an ei-
nem beliebigen Punkt beginnt oder we-
nige dominante Grundlinien setzt, von
denen ausgehend und immer wieder zu
ihnen zurückkehrend er allmählich den
Umraum erfasst und miteinbezieht. Ob-
wohl abstrakt, können sich figürliche As-
soziationen aus der ausschnitthaften
Betrachtung einzelner, beliebig ausge-
wählter Flächen ergeben. Postkarten-
große Fotografien auf der gegenüberlie-
genden Stirnwand belegen - trotz ge-
genständlicher und motivischer Vielfalt
- anschaulich ihre strukturelle Bezie-
hung zu seinen Zeichnungen.


Bis 2. Mai, Fr 15 - 20 Uhr, Sa/So 13-17 Uhr.








Gilgian Gelzer mit
«round the comer»
KREUZLINGEN. Im Kunstraum
geht heute die Ausstellung «round
the comer» auf, die Zeichnungen
und Fotografien des heute in Paris
tätigen Basler Kiinstlers Gilgian
Gelzer präsentierten. Gelzer
nimmt seine Motive oft durch die
Fenster von Ziigen auf. Seine Bil-
der und Zeichnungen zeichnen
sich durch grosse Intensität aus.
«round the comer» ist Gelzers
erste institutionelle Einzelausstel-
lung in der Schweiz.


Heute Fr, Kunstraum Kreuzlingen
(Bodanstr. 7a), 19.30 Uhr








Gilgian Gelzer
Paris


round the corner
Zeichnung und Fotografie


Vernissage: Freitag, 12. März 2010 um 19.30 Uhr 
mit Paul Tanner, Zürich 


Ausstellung: 13. März–2. Mai 2010


Gespräch: Sonntag, 11. April um 11Uhr 
Kuratorengespräch mit dem Künstler


Kreuzlingen, Bodanstrasse 7a, Freitag 15–20Uhr, Samstag und Sonntag 13–17Uhr, www.kunstraum-kreuzlingen.ch


Thurgauische 
Kunstgesellschaft


Kunstraum 
Kreuzlingen


Adolf Dietrich-Haus
Berlingen
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Gilgian Gelzer
1951 in Bern geboren


lebt seit 1970 in Paris


Ausstellungen:
2008 Chapelle Sainte-Tréphine Pontivy
2008 Ecole Supérieure d'Art de Lorient
2007 Le Ring, artothèque de Nantes
2007 L’H du Siège à Valenciennes
2006 Ludwig Museum, Koblenz
2005 Musée de l’Abbaye Sainte-Croix Les Sables d’Olonne
2005 Le 19, Centre Régional d’Art Contemporain, Montbéliard
2004 Frac Auvergne
2002 Nederlands Foto Instituut, Rotterdam (NL)


Collection du MNAM-Centre Pompidou, Paris


www.galeriebernardjordan.com


round the corner
Seit 30 Jahren begleitet die Fotografie
den klassischen Zeichner Gilgian Gelzer.
Aus dem Fundus seiner oftmals durch die
Fenster von Zügen aufgenommenen
Fotografien schöpft der 1951 in Basel
geborene Künstler für seine zeichneri-
schen und malerischen Arbeiten. Diese
entstehen intuitiv, sind unmittelbare
Erkenntnis, fussen nicht auf Reflexion. 
Sie sind eine Folge von Assoziationen, 
die sich an das Wesentliche herantasten.
Im besten Kleist’schen Sinne eine bildne-
rische Analogie zum ‹Allmählichen  Ver -
fertigen der Gedanken beim Reden›.
Am Ende stehen Bilder und Zeichnun-
gen voller überbordender Intensität.
Überlagern, Überdecken, Verschleiern,
gleichzeitig vermeintliche Ordnung und
Dichte sind die Zutaten für Gelzers Arbei-
ten, die nicht selten in einem implodie-
renden Ganzen gipfeln. Dieses Ganze
 verweigert sich zunächst dem Blick.


Der Kanton Thurgau und
Kreuz lingen, die Dr. Heinrich
 Mezger-Stiftung, die Thur-
gauische Kultur stiftung
 Ottoberg sowie die Credit
Suisse, Kreuzlingen, ermög-
 lichen den  Kunstraum Kreuz-
lingen  finanziell.


 Verwirrt, zieht an, stösst ab, fasziniert.
Im Kunstraum Kreuzlingen erhält der
inzwischen in Paris lebende Künstler nach
grossen Schauen im FRAC Auvergne und
im Musée de l’Abbaye-Sainte-Croix des
Sables d’Olonne seine erste institutionelle
Einzelausstellung in der Schweiz. Mit
‹round the corner› vereinnahmt der
Künstler in raumgreifenden Wandzeich-
nungen die gesamte Ausstellungsarchi-
tektur und sprengt klassische Bildfor-
mate. Fotoarbeiten verdeutlichen die
Verbindung zwischen den künstlerischen
Medien. AXE


Thurgauische 
Kunstgesellschaft


Kunstraum 
Kreuzlingen


Adolf Dietrich-Haus
Berlingen
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Kulturgespräch im April 2010


Die Kunst, Fragen zu stellen oder die Suche nach dem
Sinn
Gilgian Gelzer im Gespräch mit Patrick Frey
15.04.2010


Brigitta  Hochuli


Sonntagmorgen,  11. April,  Kunstraum  der Thurgauischen Kunstgesellschaft
in Kreuzlingen.  An der Wand beim Eingang  sind  Farbzeichungen  von Gilgian
Gelzer  zu  einem  grossflächigen  Vlies  zusammen gehängt,  wie Kurator
Richard Tisserand den Effekt  beschreibt.  Ihr  gegenüber  zeigen
kleinformatige Fotografien Momentaufnahmen aus Städten  und
Landschaften. Auf  den Stellwänden in der Mitte des  Raums hat  Gelzer  mit
einem  grossen Bleistift  Bewegung verbildlicht.


Der  Kabarettist und Schauspieler  Patrick Frey  lädt  Publikum und Künstler
zum  Gespräch.  Nicht  die Kunst  sei schwierig, schwierig  sei,  darüber  zu
reden,  gesteht  er  gleich  zu  Beginn.  Vieles sei offen, weil  man schnell  in
«Bildpoesie  oder  spekulative  Bedeutungsprosa»  gerate.  Linien breiteten
sich aus,  Fotos zeigten bestimmte Konstellationen.  «Was ist  das?»,  fragt
Frey. Kunst  entstehe  ja,  wenn das Gezeigte gesehen werde. «Aber  was  ist
der Weg hierhin?»


Der  gebürtige  Basler Gilgian  Gelzer,  der seit  Jahren  in Paris lebt,
beschreibt  es  auf  Französisch. Da gebe es  zunächst  «quelque  chose, qui
me frappe».  Es  sei mehr ein  Fragen. «Was ist  da?  Was  passiert  da?»  Das
habe  viel  mit  Raumerfahrung  zu  tun.


Patrick Frey  stellt fest:  «Fragen stellen, die nicht  aufgelöst  werden
können –  das ist  Kunst.»  Und  weiter:  «Wie  geht der Akt des  Zeichnens?»



http://www.thurgaukultur.ch/index.php
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Wenn man anfange bei  einem  Punkt,  entstünden  Beziehungen.  «Aber
warum gibt es  dann  öppis ?  Es  könnte auch  nüt gä.»


Er  habe  das Bedürfnis, wenn öppis  angefangen sei,  es  bis zum  Ende
weiterzutreiben, sagt Gelzer.  «Aber  das Ende  ist  wo?», fragt  Frey. Eine
gute Frage,  findet  der Künstler. Es  sei wie mit  einem  Bleistift. Sei  er
gespitzt,  könne  man gut  zeichnen.  Drücke  man zu  fest,  gehe er  kaputt.


«Einen Plan  gibt es  keinen?», bohrt  Frey  weiter.  «Nein»,  so  Gelzer.  «Die
Stellwände  nehmen und sie ausstellen  –  das ist  der Plan ?»  Ja.  Denn  sie
seien nur kurze  Zeit  interessant.  «20 Minuten?»  Manchmal dauere  es
länger.  


«Es  ist  also  die Entäusserung,  die mit  der Geste zusammenhängt,  eine
Formbeziehung,  die sich entwickelt», sagt Patrick Frey. «Aber  wo  sind  die
Verknüpfungen mit  Sinn ?»


Jetzt  schweigt  Gilgian  Gelzer  lange.  Und  Frey  bringt  die Schöpfung ins
Spiel:  Ameisen,  Regenwasser,  Sandstürme und die Sehnsucht,  sich an deren
Strömungen zu  halten.  Vielleicht  habe  sein  Zeichnen damit  zu  tun,  aber
auf  eine  andere  Art, antwortet Gelzer.  Es  gehe um Energien und die Idee
von Strömungen.  «Die Zeichnung ist  die Energie  des  Körpers,  eine
physische  Erfahrung.»


Aber der Sinn ?  «Es  isch,  was  es  isch»,  sagt der Künstler. «Zeichnungen
sind  keine  Wunder.  Eher  sind  sie Fragen.»


Ausstellung «round  the corner»  im  Kunstraum  Kreuzlingen  ist  noch  bis 2.
Mai  zu  sehen.


<< zurück
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Veranstaltungsdetail


Kunstraum Kreuzlingen Kreuzlingen
von Samstag 13. März 2010 bis Sonntag 2. Mai 2010


Gilgian Gelzer
Zeichnung, Fotografie


Seit  30  Jahren  begleitet die Fotografie  den klassischen  Zeichner Gilgian
Gelzer.  Aus  dem  Fundus  seiner  oftmals  durch  die Fenster  von Zügen
aufgenommenen Fotografien schöpft  der 1951  in Basel  geborene  Künstler
für  seine zeichnerischen und malerischen Arbeiten.  Diese entstehen
intuitiv,  sind  unmittelbare  Erkenntnis, fussen nicht  auf  Reflexion. Sie sind
eine  Folge von Assoziationen,  die sich an das Wesentliche  herantasten. Im
besten Kleist 'schen  Sinne eine  bildnerische  Analogie zum  "Allmählichen
Verfertigen  der Gedanken  beim Reden".  Am  Ende  stehen Bilder  und
Zeichnungen voller  überbordender Intensität.  Überlagern, Überdecken,
Verschleiern,  gleichzeitig vermeintliche  Ordnung  und Dichte sind  die
Zutaten  für  Gelzers Arbeiten,  die nicht  selten in einem  implodierenden
Ganzen gipfeln.  Dieses  Ganze  verweigert sich zunächst  dem  Blick.
Verwirrt,  zieht an,  stösst  ab,  fasziniert.  Im  Kunstraum  Kreuzlingen  erhält
der inzwischen  in Paris lebende  Künstler  nach  grossen Schauen  im  FRAC
Auvergne und im  Musèe  de  l 'Abbaye-Sainte -Croix des  Sabbles  D’Olonne
seine erste  institutionelle Einzelausstellung  in der Schweiz.  Mit  "round the
corner"  vereinnahmt der Künstler  in raumgreifenden  Wandzeichnungen die
gesamte Ausstellungsarchitektur und sprengt  klassische Bildformate.
Fotoarbeiten  verdeutlichen  die Verbindung zwischen den künstlerischen
Medien.


Veranstaltungsort
Kunstraum  Kreuzlingen
Bodanstrasse 7a
CH  8280  Kreuzlingen
Infotelefon: +41 71 6885830
www.kunstraum-kreuzlingen.ch


Öffnungszeiten:
Fr.  15:00-20:00
Sa.  13:00-17:00
So.  13:00-17:00



http://www.thurgaukultur.ch/index.php

http://www.kunstraum-kreuzlingen.ch/
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1JereInnahmt mit seiner Malerel den Kunstraum KreuzlIngen zeichnerisch: Kiinstler GlIglan Gelzer (r.) mlt Kurator Richard TIsserand. Dorothee Kaufmann


Gelzer verbltifft und verdichtet
Der Kunstraum Kreuzlingen zeigt mit der Ausstellung
«Round the Corner» drei Ausdrucksweisen von Gilgian
Gelzer.le haben einen eigenen ästhetischen Reiz, sind
verbliiffend, mehrdeutig, unergriindlich.
KREUZLINGEN Gilgian Gelzer, 1951 Mehrdeutigkeit in seinem Werk. Gil-
in Bern geboren, lebt seit 1970 in Pa- gan Gelzer hat die beweglichen Trenn-


ris. Der Kunstraum Kreuzlingen ver- wände des Kunstraums als Malgrund
anstaltet die erste institutionelle Aus- gewählt. So stehen die Zeichnungen
stellung in der Schweiz, nachdem Gel- nun körperhaft, wie eine Skulptur zum
zer in Franlcreich, den Niederlanden Drumherumgehen. Die Zeichnung be-
und in Koblenz bereits Einzelausstel- kommt plötzlich vier Seiten und un-
lungen bestritten hat. Im Januar be- endlich viele Dimensionen, wobei an
kam Gelzer einen Ruf an die École na- jeder Ecke das Motiv iiberleitet, kippt,
tionale des beaux-arts in Paris. zu etwas anderem führt.


«Round the Corner» lautet der Ti- Fotografien als Fussnoten
tel, aber auch ein Wortspiel mit ver- Die schwarzen Linien der Zeichnung
schiedenen Bedeutungsschichten: «um sind suchend, motivisch nicht vorbe-
die Ecke», «ganz nah». Und tatsächlich stimmt Vielmehr hat der Künstler
finden sich beide Dimensionen, das eine Formerinnerung, ein Erlebnis wie
.Um-die-Ecke-Malen», aber auch die etwa Schneegestöber am Steuer, und


daraus beginnt eine Zeichnung Ge-
stalt anzunehmen, die sich nun erst-
mals um die Ecken der Stellwände
fortspinnt. Dass Gelzer dabei gleich-
zeitig mit seiner Malerei eine Kunst-
institution zeichnerisch vereinnahmt,
ist noch eine eigene Pointe.


Die Ausstellung zeigt drei Schaf-
fensbereiche Gelzers. Die Fotografien
sind kleinformatig, fast privates Un-
derstatement, dabei sind es erlesene
Motive. .Fussnoten», die der Kunstler
seit 30 Jahren unterwegs macht, Hand-
skizzen ähnlich, und doch sind sie hoch
ästhetisch: Es ist die Konzentration auf
eine Form, die dem alltäglichen Motiv







noch einmal eine ganz neue, biswei-
len auch humoristische Dimension
abgewinnt. Es ist der rechte Moment
oder auch der rechte Standpunkt, der
ein Bild irn Bild entstehen lässt. So
ftigen sich Gartenbeete ill einem Ge-
sicht, Schatten verwandeln eine L45Win
in einen Tiger, oder es entstehen ein-
fach spannende Formkontraste, wenn
das runde Kettenkarussell sich vor der
strengen Häuserfassade dreht.


In der Fotografie, einem vergleichs-
weise schnellen Medium, fährt uns
Gelzer in die Welt der Verbltiffung.
In der Zeichnung, die schon etwas zeit-
intensiver ist, ftihrt er uns in eine Welt
der Mehrdeutigkeit, in eine assoziative
Offenheit.
Gelzer ist ganz eigen
In der Malerei schliesslich, die bei
Gelzer bei näherer Betrachtung sehr
linear angelegt ist und in einem lang-


wierigen Prozess entsteht, fart uns
der Kiinstler in eine Welt der Uner-
grtindlichkeit, bodenlos tiefe und doch
raumlos zugleich. Gilgian Gelzer ist
schwer zu fassen, lässt sich nicht ein-
fach einordnen, und vielleicht macht
dies,seine Arbeit urnso reizvoller: sie
ist voller Esprit. IDOROTHEE KAUFMANN


Gliglan Gelzer: «round the corner»
Fr 15-20, Sa/So 13-17 Uhr. Bis 2. Mal.
Kuratorengesprach: 11. Mai, 11 Uhr.
Bodanstrasse 7a. kunstraum-kreuzlingen.ch
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Im Kunstraum Kreuzlingen zeigt Gilgian Gelzer «Round the Corner». Zu sehen sind drei
unterschiedliche künstlerische Ausdrucksweisen, die jeweils ihren ganz eigenen Reiz
haben.


DOROTHEE KAUFMANN


kreuzlingen. Gilgian Gelzer (1951 in Bern geboren) lebt seit 1970 in Paris. Der Kunstraum
Kreuzlingen veranstaltet nun mit ihm die erste institutionelle Ausstellung in der Schweiz,
nachdem er in Frankreich, den Niederlanden und im deutschen Koblenz bereits
Einzelausstellungen bestritt. Im Januar dieses Jahres bekam Gelzer einen Ruf an die École
nationale supérieure des beaux-arts in Paris.


Anzeige


 
 
Um die Ecke malen
«Round the Corner», «um die Ecke», «ganz nah» ist der Titel, aber auch ein Wortspiel mit
verschiedenen Bedeutungsschichten. Und tatsächlich finden sich beide Dimensionen, das «Um-
die-Ecke-Malen», aber auch die Mehrdeutigkeit in seinem Werk.


Gilgian Gelzer wählte sich die beweglichen Trennwände des Kunstraums als Malgrund. So stehen
die Zeichnungen nun körperhaft, wie eine Skulptur zum Drumherumgehen. Die Zeichnung
bekommt plötzlich vier Seiten und unendlich viele Dimensionen, wobei an jeder Ecke das Motiv
überleitet, kippt, zu etwas anderem führt. Die schwarzen Linien der Zeichnung sind suchend,
motivisch nicht vorbestimmt. Vielmehr hat der Künstler eine Form-Erinnerung, ein Erlebnis, wie
etwa Schneegestöber am Steuer, und daraus beginnt eine Zeichnung Gestalt anzunehmen, die
sich nun erstmals fortspinnt um die Ecken der Stellwände. Dass Gelzer dabei gleichzeitig mit
seiner Malerei eine Kunstinstitution zeichnerisch vereinnahmt, ist noch eine eigene Pointe.


Bild im Bild
Die Ausstellung zeigt drei Schaffensbereiche Gelzers. Da wären die Fotografien, kleinformatig,
fast als privates Understatement, dabei sind es erlesene Motive. «Fussnoten», die der Künstler
seit dreissig Jahren unterwegs macht, wie Handskizzen. Und doch sind sie hoch ästhetisch: Es ist
die Konzentration auf eine Form, die dem alltäglichen Motiv noch einmal eine ganz neue, zutiefst


KulThur: 26. März 2010, 01:00


Ästhetisch verblüffend


Um die Ecke: Richard Tisserand (Kurator Kunstraum
Kreuzlingen) mit dem aktuellen Künstler Gilgian Gelzer aus Paris
(r.). Bild: Dorothee Kaufmann
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die Konzentration auf eine Form, die dem alltäglichen Motiv noch einmal eine ganz neue, zutiefst
ästhetische oder auch humoristische Dimension abgewinnt.


Es ist der rechte Moment oder auch der rechte Standpunkt, der ein Bild im Bild entstehen lässt.
So fügen sich Gartenbeete zu einem Gesicht, Schatten verwandeln eine Löwin in einen Tiger,
oder es entstehen einfach spannende Formkontraste, wenn das runde Kettenkarussell sich vor
der strengen Häuserfassade dreht. In der Fotografie, die ein vergleichsweise schnelles Medium
ist, führt Gelzer in die Welt der Verblüffung. In der Zeichnung, die schon etwas zeitintensiver ist,
führt Gelzer in eine Welt der Mehrdeutigkeit, in eine assoziative Offenheit. In der Malerei
schliesslich, die bei Gelzer bei näherer Betrachtung sehr linear angelegt ist und in einem
langwierigen Prozess entsteht, führt Gilgian Gelzer in eine Welt der Unergründlichkeit von
bodenloser Tiefe und doch raumlos zugleich. Gilgian Gelzer ist schwer zu fassen, lässt sich nicht
einfach einordnen, und vielleicht macht dies seine Arbeit umso reizvoller: Sie ist ganz eigen
voller Esprit.


Bis 2. Mai. Kunstraum Kreuzlingen (Bodanstr. 7a). Fr: 15–20; Sa + So: 13–17 Uhr. So, 11.4., 11 Uhr: Künstlergespräch Gilgian
Gelzer und Richard Tisserand.
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«Round the corner» im Kunstraum Kreuzlingen
09.03.10 | Aktuelle News


Seit 30 Jahren begleitet die Fotografie den klassischen Zeichner Gilgian Gelzer. Aus
dem Fundus seiner oftmals durch die Fenster von Zügen aufgenommenen
Fotografien schöpft der 1951 in Basel geborene Künstler für seine zeichnerischen und
malerischen Arbeiten. Diese entstehen intuitiv, sind unmittelbare Erkenntnis, fussen
nicht auf Reflexion.


Sie sind eine Folge von Assoziationen, die sich an das Wesentliche herantasten. Im
besten Kleist'schen Sinne eine bildnerische Analogie zum «Allmählichen Verfertigen
der Gedanken beim Reden». Am Ende stehen Bilder und Zeichnungen voller
überbordender Intensität. Überlagern, Überdecken, Verschleiern, gleichzeitig
vermeintliche Ordnung und Dichte sind die Zutaten für Gelzers Arbeiten, die nicht
selten in einem implodierenden Ganzen gipfeln. Dieses Ganze verweigert sich
zunächst dem Blick. Verwirrt, zieht an, stößt ab, fasziniert.


Im Kunstraum Kreuzlingen erhält der inzwischen in Paris lebende Künstler nach
großen Schauen im FRAC Auvergne und im Musèe de l’Abbaye-Sainte-Croix des
Sabbles D’Olonne seine erste institutionelle Einzelausstellung in der Schweiz. Mit
«round the corner» vereinnahmt der Künstler in raumgreifenden Wandzeichnungen
die gesamte Ausstellungsarchitektur und sprengt klassische Bildformate. Fotoarbeiten
verdeutlichen die Verbindung zwischen den künstlerischen Medien.


Gilgian Gelzer - Round the corner
Zeichnung und Fotografie
13. März bis 2. Mai 2010
Vernissage: Fr 12. März, 19.30 Uhr


Kunstraum Kreuzlingen
Bodanstrasse 7a
CH -8280 Kreuzlingen
T: 0041 (0)71 67710-38
F: 0041 (0)71 67710-39
E: tisserand@bluewin.ch
W: http://www.kunstraum-kreuzlingen.ch


Öffnungszeiten:
Fr 15 - 20 Uhr 
Sa 13 - 17 Uhr 
So 13 - 17 Uhr


» weiterempfehlen | Druckversion
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